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Die Zukunft der  
Lasertechnik gestalten 
Der OEM-Hersteller für Laser-Scan-Lösungen SCANLAB aus Puchheim bei München gehört zu den Hidden 
Champions in der Photonik-Branche. Seit 30 Jahren liefert der Spezialist zum Führen und Positionieren 
von Laserstrahlen weltweit Scansysteme in zahlreiche industrielle und medizinische Anwendungen. Das 
Puchheimer Unternehmen gehört zu den Pionieren in der Photonik-Branche. Ausgangspunkt und immer 
noch eine der Kernkompetenzen des Unternehmens ist die Entwicklung von Galvanometer-Scannern und 
Ansteuer-Elektroniken.

Keywords:  Laser, Scansysteme, 3D-Druck, Mikrobearbeitung,  
Laserschweißen, Laserstrahlposition
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Gründung der SCANLAB GmbH Optical 

Scanning von Dr. Hans J. Langer, 

Firmensitz ist Planegg bei München. 

Entwicklung des ersten Scan-Kopfes 

mit eigener Ansteuerung.
Umfirmierung zur SCANLAB 

AG, Wachstum auf rund 50 

Mitarbeiter.

Bezug des neugebauten 

Firmengebäudes in der 

Siemensstraße.

Einführung des intelliWELD 

Scan-Systems für Hochleistungs- 

und Schweißanwendungen.
Umzug des Unternehmens  

nach Puchheim. Gründung des Tochterunternehmens 

SCANLAB America, Inc., USA, zur 

besseren Betreuung des US-Marktes. 

Einführung der intelliSCAN Produktfa-

milie mit Ferndiagnose-Funktionalität.

1990 1996 1999 2003 2005 2006 2009 2010

Gründung der SCANLAB Systems Engineering, Inc., 

USA, als weiterer Entwicklungsstandort für Scan-

Technologie und Kalibriersysteme. Wachstum der 

Firmengruppe auf mehr als 100 Mitarbeiter.

Entwicklung und Markteinfüh-

rung der laserDESK Laser-Mate-

rial-Bearbeitungs-Software.

Was mit der Entwicklung eines Scan-

Kopfes mit eigener Ansteuerung im 

Jahr 1990 begann, entwickelte sich 

schnell zu einer Erfolgsstory. Heute 

zählt man zu den führenden Entwick-

lern und Anbietern von Galvanome-

ter-Scannern und Scan-Lösun-

gen. Dr. Hans J. Langer gründete 

das Unternehmen kurz nach der 

EOS GmbH. Der Anbieter von Sys-

temen für die additive Fertigung 

(3D-Druck) ist heute Marktführer 

in diesem Bereich. Dr. Langer erkann-

te früh, dass es einen generellen Be-

darf für hochwertige Scan-Lösungen, 

wie sie auch von EOS in den Anlagen 

eingesetzt wurden, gab. Aufgabe von 

SCANLAB war und ist es, dem Laser-
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Muttergesellschaft der SCANLAB 

GmbH, übernahm 25 Prozent an dem 

israelischen Unternehmen HOLO/

OR Ltd. HOLO/Or gilt als Pionier für 

die Entwicklung diffraktiver opti-

scher Elemente für industrielle An-

wendungen. Durch die Integration 

der  Mikro-Optik-Komponenten, bei-

spielsweise Strahlformer, kann SCAN-

LAB die Einsatzmöglichkeiten seiner 

Scan-Lösungen vervielfachen. In den 

nächsten Jahren wird die Holding in 

mehreren Schritten auch die weite-

ren Anteile übernehmen. Das Unter-

nehmen soll weiterhin eigenständig 

bleiben und bei einer Reihe von Pro-

jekten eng mit der Schwesterfirma 

SCANLAB zusammenarbeiten. Neben 

den geplanten, technischen Innovati-

onen, sollen insbesondere Synergien 

im Vertrieb genutzt werden.

Entwicklung des Werkzeuges 
Laser vorantreiben 
Ein großes Ziel von SCANLAB ist es, 

auch in Zukunft maßgeblich dazu 

beizutragen, neue Einsatzgebiete für 

das Werkzeug Laser zu erschließen. 

In der nächsten Ausgabe der LASER 

werden wir uns mit der Geschäfts-

führung von SCANLAB über die 

Trends der Photonik-Industrie sowie 

neue Applikationen für Laser-Scan-

ner unterhalten. 

www.scanlab.de

markt diese Ablenklösungen anzu-

bieten. Dazu war es zunächst notwen-

dig, hochdynamische Drehantriebe, 

sogenannte Galvanometer-Scanner, 

und die zugehörige Elektronik zu 

entwickeln. Diese, in der Zwischen-

zeit weiterentwickelten, Antriebe sind 

noch heute Kernkomponenten und 

-kompetenz der Scan-Lösungen. Die 

Entwicklungen von SCANLAB sorgen 

dafür, dass der Laserstrahl zu einem 

präzisen, hochdynamischen sowie 

flexiblen Werkzeug wird und schafft 

damit die Grundlage für den Einsatz 

in einer Vielzahl von Arbeitsaufga-

ben in der industriellen Materialbe-

arbeitung, in der Elektronik-, Lebens-

mittel- und Getränkeindustrie sowie 

in der Bio-und Medizintechnik.

35.000 Scan-Lösungen  
pro Jahr
Mittlerweile werden am Standort in 

Deutschland mehr als 35.000 Scan-

Lösungen pro Jahr gefertigt und 

weltweit verkauft. Als Marktführer 

verfügt SCANLAB global über die 

größte installierte Basis an Syste-

men. Stammsitz und zentraler Entwi-

cklungs- und Produktionsstandort ist 

Puchheim bei München. In den bes-

tens ausgestatteten Laser- und Mess-

laboren werden neue Scan-Systeme 

intensiv getestet, um allgemeine und 

Anwendungsspezifische Anforderun-

gen sicherzustellen und die Produkte 

kontinuierlich zu verbessern. Das 

hochqualifizierte und motivierte 

Team von 375 Mitarbeitern greift 

auf eine jahrelange Markt- und 

Applikationserfahrung zurück. Ein 

kompetentes Vertriebs- und Be-

ratungsteam greift die Wünsche 

und Anforderungen des Mark-

tes auf und setzt es zielgerichtet 

um. Unterstützt wird das Team 

von einem Entwicklungsteam mit 

Spezialisten unter anderem aus 

den Bereichen Elektronik, Soft-

ware, Mechanik und Optik.

Zur Sicherstellung einer umfas-

senden lokalen Unterstützung, 

beschäftigt SCANLAB weltweit 

Industrie- und Applikationsexper-

ten. In den USA ist man durch 

SCANLAB America, Inc. in Saint 

Charles, Illinois vertreten. Das 

Schwesterunternehmen Black-

bird Robotersysteme, Experte für 

robotergestütztes Laserschwei-

ßen, hat seinen Hauptsitz in Gar-

ching. Der globale Vertrieb und 

Service wird unterstützt durch 

die Blackbird Robotics in China 

(Shanghai) und einen US-Ver-

trieb. Die Polygon-Scanner-Kom-

petenz der Gruppe sitzt mit der 

Gesellschaft Next Scan Techno-

logy BVBA in Evergem, Belgien. 

Im August 2020 kam noch ein 

neues Schwesterunternehmen 

hinzu. Die TecInvest Holding AG, 

2011 2013 2014 2015 2016 20202017

Beteiligung an der Blackbird Roboter-

systeme GmbH in Garching, für robo-

tergestützes Remote-Laserschweißen.

SCANLAB bekommt mit dem 

israelischen Unternehmen  

HOLO/OR Ltd. noch ein neues 

Schwesterunternehmen an die 

Seite.

Vollständige Übernahme der Blackbird 

Robotersysteme GmbH. Erweiterung 

der Produktpalette um höchsteffiziente 

Scan-Köpfe mit digitaler se-Positions-

messung für Präzisionsanwednungen.

Gründung von Blackbird Robotics,  

Inc., USA. Pro Jahr werden rund  

20.000 Scan-Systeme an Kunden  

in 38 Ländern ausgeliefert. 

25-jähriges Firmenjubiläum und Baubeginn des 3. Er-

weiterungsbaus des SCANLAB-Hauptsitzes. Kontinuier-

liches Firmenwachstum mit mehr als 200 Mitarbeitern. 

Gründung von Blackbird Robotics (Shanghai) Co., Ltd., 

China. Akquisition der Next Scan Technology BVBA, 

Belgien, und Integration als Kompetenzzentrum für 

Polygon-Scan-Systeme.

Eröffnung eines Laser-Applikationslabors von Blackbird 

Robotersysteme in Detroit, USA. Umstrukturierung für 

weiteres Wachstum: Überführung des operativen Ge-

schäfts in die SCANLAB GmbH. Die Tochterfirmen Blackbird 

Robotersysteme und Next Scan Technology werden zu 

Schwesterunternehmen von SCANLAB.

Erweiterung des Hauptsitzes in Puch-

heim auf eine Büro- und Produktions-

Fläche von 12.000 qm. SCANLAB 

wächst auf über 300 Mitarbeiter.


